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  Eine Kooperation   

der AG Alte Synagoge Petershagen,   

der Evangelischen Erwachsenenbildung,    

der Jüdischen Kultusgemeinde Minden, 

der Gesellschaft für Christlich-Jüdische   

Zusammenarbeit Minden e.V.  und dem 

Städt. Gymnasium Petershagen. 

 

 Glikl Bas Judah Leib 
   Geschäftsfrau · Mutter · Jüdin 

 
Sie schrieb vor mehr als 300 Jahren 

die ältesten, erhaltenen Lebenserinnerungen  
einer Frau in Deutschland. 

 

Kommentierte Lesung mit Frank Meier-Barthel   

 

Der Eintritt ist frei.  Anmeldung erforderlich unter 

E-Mail: frank.meier-barthel@ekvw.de oder Mobil: 0174 - 93 79 572 

29. September 2026 ·19:30    

   Alte Synagoge Petershagen 

Goebenstraße 5 · 32469 Petershagen 

Gesellschaft für 

Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit Minden e.V. 
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Glikl Bas Judah Leib 

                     Geschäftsfrau · Mutter · Jüdin 

 

Glikl Bas Judah Leib lebte vor mehr als 300 Jahren. 

 Ihre Lebenserinnerungen, die sie nach dem Tod ihres ersten Ehemanns 

für die Kinder verfasste, sind die ältesten ausführlichen und erhaltenen 

Aufzeichnungen einer Frau im heutigen Deutschland.  

 

 Ein fesselndes Buch und einzigartig anschauliches Zeitdokument  

 

Glikl Bas Judah Leib – der Name bedeutet Glikl Tochter von Judah Löwe – 

erweist sich als sehr selbstständig denkende und lebenskluge Frau. Sie 

führte von Hamburg aus ein europaweit vernetztes Geschäft, gebar 14 

Kinder und behauptete sich in den Höhen und Tiefen in den für Juden und 

Jüdinnen noch unsichereren Jahrzehnten nach dem Dreißigjährigen Krieg.  

 

Kommentierte Lesung zum Laubhüttenfest 2026 

 

Eine sehr bedeutsame und spannende Episode ihrer Lebenserinnerungen 

spielt an den Tagen des Laubhüttenfestes 1664 in Hannover. Diese und 

andere Passagen wird Frank Meier-Barthel von der Ev. 

Erwachsenenbildung vorlesen und mit prägnanten Kommentaren in ihre 

historischen und kulturellen Zusammenhänge setzen.  

 

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmendenzahl unter 

E-Mail: frank.meier-barthel@ekvw.de oder Mobil: 0174 - 93 79 572 
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